[image: image2.jpg]Kunst Experiment Diskurs

IG Halle




[image: image1.jpg]Kunst Experiment Diskurs

IG Halle





Pressedokumentation

Mayo Bucher & Seraina Feuerstein 

16. April bis 16. Mai 2004

1. Pressetext

Bellevue – Raumerlebnis und Denkanstoss 

Installation von Mayo Bucher & Seraina Feuerstein bei der IG Halle in Rapperswil

Das Zürcher Künstler- und Lebenspaar Mayo Bucher und Seraina Feuerstein inszeniert in der grossen Halle der Alten Fabrik das Wort „BELLEVUE“ als raumgreifende Installation aus Kanalisationsrohren. Neben dieser programmatischen gemeinsamen Arbeit zeigen beide Künstler eine eigene malerische Werkgruppe. 

„BELLEVUE“ – das Wort klingt. Es erinnert an Hotelpaläste, Aussichtsterrassen mit Panoramablick, grosszügige Plätze, weite Landschaft. Was ungezählte Städte und Touristenorte kennen und stolz auf Eingangstafeln und Schildern vorweisen, diesen Inbegriff für Romantik verlegen Mayo Bucher und Seraina Feuerstein in einen Innenraum: die ehemalige Produktionshalle einer Fabrik. Dadurch erzeugt der Begriff neue, ungewohnte Assoziationen. 

Wort-Bild aus Kanalisationsrohren

Zuallererst ist „Bellevue“ aber ein Wort mit acht Buchstaben. Drei Meter hoch und schwarz sind die Lettern quer durch die Halle geschrieben, konzipiert und konstruiert aus Kanalisationsrohren und Verbindungselementen. Industriell gefertigter Kunststoff, geformter Spritzguss aus PVC, gehört nicht zu den gängigen Materialien für Kunst. Hier hat das Material seine besondere Bedeutung. Es funktioniert als Referenz an die Geschichte des Ausstellungsorts: In diesen Räumlichkeiten hat der heute weltweit tätige Sanitär- und Installationskonzern Geberit seine Produktion aufgenommen. 

Begehbare Raumplastik 
„BELLEVUE“ hält einen Begriff als beherrschendes dreidimensionales Gebilde im Raum fest und ist selber beides, optischer Raumtrenner und durchlässiger Raumbildner. Diese plastischen Qualitäten kann der Besucher beim Durchschreiten der Installation erfahren und erleben. Dabei wird ihm, buchstäblich und spiegelverkehrt, auch die Kehrseite des Begriffs vor Augen geführt. Als stille Provokation im Raum.

Kanalisationsrohre sind üblicherweise im Boden versteckt und dienen als unterirdisches Netzwerk für die unsichtbare Entsorgung. Mit ihrer ersten gemeinsam realisierten Installation holen Mayo Bucher und Seraina Feuerstein Alltagserfahrungen an die Oberfläche. Sie denken über Kommunikation und  Kommunikationswege nach und machen sie fassbar – in einer für viele Interpretationen offenen Weise und nicht ohne Ironie. 

Klarheit und Mysterium

Mayo Buchers jüngste Bilder sind eine konsequente Fortsetzung und eine Zusammenfassung der Arbeit, die den Maler, Poeten und Gestalter im öffentlichen Raum seit einem Jahrzehnt in Atem hält. „Open Sign“ steht als Schlüsselbegriff über diesem Schaffen. So heisst das Buch, das sein künstlerisches Werk dokumentiert, und so heisst auch die neuste Werkgruppe, gemalt auf den Druckplatten des Buches. Mit der Weiterbearbeitung der Druckplatten kehrt der Künstler zurück vom vervielfältigten „Industrieprodukt“ zum Original. Farbfeldmalerei in Rot, Schwarz, Weiss oder in Buchers eigenwilliger Farbe, die an Abwaschwasser erinnert, überzieht den unruhigen Bildgrund, ohne ihn vollständig zu überdecken. Sie wird in der Balance gehalten von Energie und Loslassen. Eine präzise, haarfein aus der Metallplatte geritzte Linie halbiert jedes Bild, ist Orientierungslinie, Horizont. An den Übergängen manifestiert sich Mayo Buchers Suche nach dem Geheimnis der Klarheit. 

Lust an der Farbe

Seraina Feuerstein ist als Gestalter- und Malerin mit grossflächigen Wandarbeiten auch an öffentlichen Bauten präsent. Als Objektkünstlerin widmet sie sich in den letzten Jahren vor allem dem Thema Alltag. Von den allgegenwärtigen Strichcodes inspiriert, aus einem grundlegenden Interesse für Strukturen heraus und vor allem aus Lust an der Farbe sind die jüngsten Werke – Streifenbilder –  entstanden. Mit der ganzen Palette leuchtender Farben und mit Schmutzfarben, die ihre Nachbarn noch mehr strahlen lassen, entwickelt Seraina Feuerstein intuitiv spannende Farbkonstellationen. Als intensive, vor der Wand schwebende Farbrhythmen setzen sie in der gegenwärtigen Ausstellung einen Kontrast zur streng schwarzen Rauminstallation. Und bieten ganz im Sinn von „Bellevue“ eine schöne Sicht!

Vernissage: Freitag, 16.04.2004, 19 Uhr, Ausstellung: 16. April bis 16. Mai 2004 

IG Halle, Kulturzentrum Alte Fabrik, Klaus Gebert-Strasse 5, Rapperswil. www.ighalle.ch; Öffnungszeiten: Di bis Fr 17 – 20 Uhr, Sa und So 14 – 17 Uhr

2. Pressetext kurz
Bellevue – Raumerlebnis und Denkanstoss

Das Zürcher Künstler- und Lebenspaar Mayo Bucher und Seraina Feuerstein inszeniert in der grossen Halle der Alten Fabrik das Wort „BELLEVUE“ als raumgreifende Installation aus Kanalisationsrohren. Der romantische Begriff lässt sich als begehbare dreidimensionale Raumplastik erleben und als kommunikative Botschaft in verschiedensten Lesearten und Denkrichtungen erfahren. 

Das Material verweist direkt auf die Geschichte des Ausstellungsorts. Neben dieser programmatischen gemeinsamen Arbeit zeigen beide Künstler eine eigene malerische Werkgruppe: Mayo Bucher einen Bilderblock mit Farbfeldmalerei unter dem Titel „Open Sign“, Seraina Feuerstein eine Reihe von farbintensiven Streifenbildern. 

16. April (Vernissage 19 Uhr) bis 16. Mai 2004 

IG Halle, Kulturzentrum Alte Fabrik, Klaus Gebert-Strasse 5, Rapperswil. www.ighalle.ch; Öffnungszeiten: Di bis Fr 17 – 20 Uhr, Sa und So 14 – 17 Uhr

3. Bildlegenden

Mayo Bucher & Seraina Feuerstein





Bellevue: 

Entwurfsmontage für Rauminstallation



2004

Mayo Bucher
Open Sign Serie: 
Mixed Media, Öl- und Acrylfarbe auf Aluminium



je 70 x 100 cm, 2002/2004

Seraina Feuerstein
Streifenbild Nr. 4:
Acrylfarbe auf MDF







30 x 60 cm, 2004

Mayo Bucher & Seraina Feuerstein

Das Zürcher Künstlerpaar Mayo Bucher / Seraina 

                                                                       
Feuerstein im Atelier

4. Daten

Mayo Bucher & Seraina Feuerstein

Bellevue
16. April bis 16. Mai 2004




Vernissage:




Freitag, 16.04.2004, 19 Uhr




Einführung: Peter Röllin, Leiter IG Halle




Führungen:




Sonntag, 18.04.2004, 14 Uhr




Samstag, 24.04 2004, 14 Uhr




mit Mayo Bucher / Seraina Feuerstein und Peter Röllin




Öffnungszeiten:




Di bis Fr
17 – 20 Uhr




Sa & So
14 – 17 Uhr

5. Kontakt

Sekretariat IG Halle




Kulturzentrum Alte Fabrik, Klaus Gebert-Strasse 5, Postfach, 8640 Rapperswil




T  055 210 51 54  F 055 210 51 56
office@ighalle.ch   www.ighalle.ch

Peter Röllin, Leiter IG Halle




T/F 055 210 69 33  p@roellin.com
Mayo Bucher & Seraina Feuerstein




....




mail@mayobucher.com 

6. Biografische Daten

Mayo Bucher

1963 geboren in Zürich, lebt und arbeitet in Zürich.
Gruppenausstellungen (Auswahl)

1990


Shedhalle „Schlüsselbilder“, Zürich

1991


Kunsthaus Oerlikon, Zürich




Art Magazin, Zürich




Kulturpanorama, Luzern

1994


Steirischer Herbst, Graz




Haus für konstruktive und konkrete Kunst, Zürich

1995


Museum für Gestaltung, Basel

1996


Gerhard Marcks Haus, Bremen




Sala Pelaires, Palma de Mallorca

1997


Galerie Schenker, Luzern

1998


UNO (world aids day conference), Genf




Royal Museum of Art, Toronto / AGI Conference

1999


Galerie Peter Bäumler, Regensburg




ECM: Selected Signs, University of Brighton

2001


Galerie Anatome, Paris / AGI Conference




Centre Pompidou, Paris / Toulouse-Lautrec Museum, Albi 




Galerie Werner Bommer, Zürich

2002


Stedelijk Museum, Amsterdam 




Multiple Art, KUNST Zürich

2003                              Galerie Lelong, Zürich 

2004                              „Remake“, Kunsthaus Oerlikon/ Media Campus Zürich

Einzelausstellungen

1996


Galerie Studio 10/ mit Seraina Feuerstein, Chur

1997


Galerie Schenker, Luzern

1998


Galerie Peter Bäumler, Regensburg

1999


Spillmann Edition, Zürich

2002


Galerie Werner Bommer, Zürich
2002


Gallery of the University of Brighton

2002


Hochschule für Grafik und Buchkunst HGB, Leipzig
2003  


METAHAUS Berlin 

2004  


IG Halle alte Fabrik Rapperswil (mit Seraina Feuerstein)

2004 


Galerie Judin/Belot, Zürich 

Kunst am Bau / Kunst im öffentlichen Raum (Auswahl)

1999


„Emme“, Kunst und Farbkonzeption, Emmenbrücke LU 




Kunst- und Gestaltungskonzeption Messe Zürich

2000


„Amur & Lavur“, Wortbildinstallation, Regierungsratsgebäude Chur 




„Open your mind“, Wortbildinstallation, Migros Clubschule, Luzern

2001


1. Preis Wettbewerb, Wortbildintervention für den öffentlichen Raum, Zollikon




Leuchtwandbilder/ Installation für den neuen Sulzer Hauptsitz, Winterthur

2002            

Kunst- und Farbkonzeption für den neuen Centerpulse Hauptsitz, Zürich

2002 


1.Preis Wettbewerb, Kunst im öffentlichen Raum

Sanierung Obere Altstadt Baden/ begehbare, grossflächige Wortbildinstallation (mit Seraina Feuerstein) Realisation 2004-2007
Publikationen (Auswahl)

1989


DU, Kunst- und Kulturzeitschrift Nr. 1 „diesseits dreissig“

1994


Artis, Artikel Paolo Bianchi, Club dadada

1995


Idea, Design X, Japan, Seiqundo Shinkosha

1996


„Sinnbilder”, Katalog/ Autor Volker Schunk




„Bildings“, Luzern heute, Artikel Sabina Gmür

1997


„NEXT“ Schweizer Fernsehen TV/ „Kulturzeit“ 3sat 

1998


„Quadratforscher“, Porträt Mayo Bucher/ Hochparterre

1999


„4-letter-words“, Box mit CD/ Poetrydesign AGI Kongress, Pontresina




„NEXT“ Schweizer Fernsehen TV/ „Kulturzeit“ 3sat




„True Life“, Kunstbulletin/ Südostschweiz, Artikel Sebastian Kirsch

2001


Rot & Schwarz, Tagesanzeiger, Porträt Mayo Bucher/ Autor Martin Kraft

2002


„Open Sign“, University of Brighton/ Hochschule für Grafik und Buchkunst 




HGB, Leipzig/ Lars Müller Publishers/ ECM

2002 


TV Mitteldeutscher Rundfunk MDR Kultur “Artour” & Sachsen Fernsehen, 

Portrait Mayo Bucher, OPEN SIGN IN PROGRESS, Leipzig 

2002              

Radiobeitrag "Mayo Bucher" von Andreas Höll, 

Bayrischer Rundfunk, SWF2, MDR

2003 


"AREA" 100 emerging designers of the world, phaidon press New York
Seraina Feuerstein

1957 im Engadin geboren, lebt und arbeitet in Zürich.

Gruppenausstellungen (Auswahl)

1975


„Bündner Künstler“, Kunstmuseum Chur

1976


„Züri Land“, Kunstmuseum Winterthur




„Kunstszene“, Kunsthaus Zürich

1977


Züspa Zürich

1980


Galerie Steiner, Zürich/ Eröffnung der Galerie

1982


„Tryptichon“, Studio 10, Chur 

1983


„Kunstszene“, Zürich 

1984


„Kunst aus Basel und Zürich heute“/ GSMBA, Helmhaus Zürich




„Bündner Künstler“, Kunstmuseum Chur

1986


„Kunstszene“, Zürich




„UFPS 86“, Grand Palais, Paris

1987


30 Jahre Galerie Walcheturm, Zürich




Galerie René Ziegler, Zürich

1988


Galerie Art & Presse, Zürich 




„Junge Schweizer Künstler“, Mustermesse Basel




Weihnachtsausstellung, Kunsthaus Oerlikon, Zürich

1989


„Mann/ Frau“, Kunsthaus Oerlikon, Zürich



„Schlüsselwerke“, Shedhalle, Zürich

1992


Kunsthaus Oerlikon, Zürich

1993


„Kunst im Walbauch“ Greenpeace, Zürich

2004


„ROSA“, Artothek




„Remake“, Kunsthaus Oerlikon/Media Campus Zürich

Einzelausstellungen 

1981


Hyposuisse, Zürich

1985


Amis da l’Art, Schuls GR

1987  


„Zeitzeichen“, Galerie Walcheturm, Zürich

1988 


Kunsthaus Oerlikon, Langstrasse, Zürich
1988


„Zeitzeichen“, Galerie Art & Presse, Zürich

1989


Kunsthaus Oerlikon, Tramdepot Tiefenbrunnen, Zürich




Kulturzentrum Nairs, Schuls GR

1996  


Studio 10, Chur / mit Mayo Bucher

2004  


IG Halle alte Fabrik Rapperswil / mit Mayo Bucher
Kunst am Bau / Kunst im öffentlichen Raum (Auswahl)

1982


Chambéry France, Farbgestaltung in Fussgängerunterführung 

1985


Schweiz. Kreditanstalt (CS), Verwaltungsgebäude Uetlihof, Zürich




„Dynamic“, Wandbild Korridorbereich (ca. 60 m2)

1987


Schweiz. Bankgesellschaft (UBS), Brüttisellen




„Flug“, Wandbild Schalterhalle (ca. 40 m2) im Dialog mit Flugobjekt (Alu)

1991


Städtisches Alterszentrum Schwamendingen, Zürich




Bild (2-teilig), Eingangshalle

1995


Schweiz. Kreditanstalt (CS), Verwaltungsgebäude Uetlihof, Zürich

„Raum Zeit Bewegung“, Gestaltung Halle (Ebene 12) mit grossformatigen Bildtafeln 
2002 


1.Preis Wettbewerb, Kunst im öffentlichen Raum

Sanierung Obere Altstadt Baden/ begehbare, grossflächige Wortbildinstallation (zusammen mit Mayo Bucher) Realisation 2004-2007

IG Halle   Kulturzentrum Alte Fabrik   Klaus Gebert-Strasse 5   Postfach   8640 Rapperswil

T 055 210 51 54   F 055 210 51 56   office@ighalle.ch   www.ighalle.ch
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